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Das AZN Natur-Erlebnishaus Heideberg
 ist ein regional tätiges 

Natur- und 
Umweltbildungs-Zentrum.

Mit unserem Familienprogramm möchten wir Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche gleichermaßen ansprechen einige Stunden in der Natur zu 
verbringen und dort Körper, Geist und Seele aufzutanken.

Einige Veranstaltungen sind ausgesprochene Familien veranstaltungen, 
wo gemeinsame Spiele und Aktionen für Groß und Klein geplant sind. 
Andere richten sich eher an Erwachsene. Wir hoffen, dass Sie das 
Spektrum der Themen anspricht. Für Wünsche aus dem Kreis der 
Teilnehmer sind wir immer offen.

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der Durchführung von 
umweltpädagogischen Veranstaltungen mit Schulklassen. Wir bieten 
den Schulen des Vogelsbergkreises ein Programm mit verschiedenen 
Projekten zum Kennenlernen und Erleben von Wald, Bach, Teich, 
Wiese, Tieren und Jahreszeiten an. 

Unsere Veranstaltungen, die zum Teil in Zusammenarbeit mit dem 
staatlichen Schulamt entwickelt wurden, sollen den Unterricht um ei-
nen praktischen, erlebnisorientierten Anteil ergänzen. Den Schülern 
wird ein positiver Zugang zur belebten Umwelt ermöglicht.

Nach Möglichkeit führen wir die meist 3-4 stündigen Unterrichtsein-
heiten auf einem Gelände in der Umgebung der Schule durch. Dies 
stärkt die Identifi kation der Schüler mit der sie umgebenden Natur und 
erspart teure Transportkosten.

Für Kindergärten bieten wir verschiedene Naturerlebnistage auf der 
Wiese und im Wald an. Hier möchten wir den Kindern einen spiele-
rischen Zugang zu dem jeweiligen Lebensraum eröffnen.

Unser Angebot und weiteres Informationsmaterial fi nden Sie auf un-
serer Homepage: www.azn-vogelsberg.de

Wir über  uns

Stellen Sie sich vor, Ihre Tochter oder Ihr Sohn feiert ihren/seinen 
neunten Geburtstag, sie oder er lädt 6 Freunde und Freundinnen ein. 

Den ganzen Nachmittag wuseln die Kinder um und im Haus herum, 
essen Kuchen, trinken Kakao und Saft, schnitzen Stöcke, machen eine 
Schatzsuche, spielen das Chaos-Spiel oder machen eine Wiesenexpe-
dition und am Abend gibt es noch Stockbrot und Bratwürstchen am 
Lagerfeuer.

—  
Und wenn die Gäste weg sind, 

ist Ihre Wohnung aufgeräumt und sauber.

Sie bringen

Kinder von 6 bis 12 Jahren
Getränke
Kuchen

Wir bieten
Spiele und Aktionen im Freien
Geschirr und Räume
Bastelmaterial
Lagerfeuer
Würstchen und Stockbrot
Erfahrene Umweltpädagogen 

Wir möchten

10,- Euro pro Kind (mindestens 70,- Euro)
an die Witterung angepasste Bekleidung  
der Kinder (evtl. mit Wechselbekleidung)
mindestens eine Begleitperson, die auch bei den Aktionen 
mitmacht
Gute Laune und Freude am Spielen in der Natur
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Kindergeburtstag im AZN

Der Unkostenbeitrag für die Veranstaltungen 
des Familienprogramms beträgt:

8,-Euro pro Familie
5,-Euro für Einzelteilnehmer

2,-Euro für Kinder

Bitte melden Sie sich telefonisch 
unter der Rufnummer 06635-1492 an. 

Donnerstags ist das AZN Natur-Erlebnishaus
von 900 bis 1300 besetzt.

AZN Natur-Erlebnishaus Heideberg
Erbenhäuser Weg

36320 Kirtorf

Internet: www.azn-vogelsberg.de
E-Mail: info@azn-vogelsberg.de

Telefon: 06635-1492

Gruppe Kirtorf



Vortrag:
Höhlentiere – Leben in der ewigen Dunkelheit

Wieso können Tierarten in feuchten, kalten Höhlen 
in ewiger Dunkelheit überleben und wie sind diese 
Tiere an diese Unterwelt angepasst? Die Biospeläo-
logie, eine noch relativ junge Wissenschaft, widmet 
sich der Erforschung des Lebens in Höhlen und der 
damit verbundenen ökologischen Zusammenhänge. 
In Hessen werden Höhlentiere seit 1990 systema-
tisch erforscht. Stefan Zaenker, Vorsitzender des Landesverbandes für Höhlen- 
und Karstforschung Hessen e.V., stellt in seinem Vortrag die einheimische Höh-
lentierwelt anhand von Beispielen vor und erläutert die Vorteile, die das Leben 
unter Tage für hochspezialisierte Tierarten bietet. 

Januar

Freitag, 15.1.2010 um 18:30 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Praxisseminar:
Untersuchung von Schleiereulengewöllen 

Schleiereulen und andere Raubvögel spucken Knochen, 
Haare und andere unverdauliche Teile der Nahrung in 
Form von Gewöllen aus. Darin kann man die vollständi-
gen Skelette der Beutetiere fi nden und feststellen, was 
und wieviel die Eule gefressen hat. Der Gewölle Experte 
Paul-Walter Löhr aus Mücke führt in diese spanne For-
schungsmethode ein und anschließend kann jeder selbst 
Hand anlegen und herausbekommen welche Geheim-
nisse in einem Gewölle stecken.

Sonntag, 21.2.2010 von 14:00  bis 16:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Natur erleben mit allen Sinnen für Familien: 
Der Frühlingswald bei Arnshain
Im Frühjahr tragen die Bäume noch keine Blätter und der 
Boden ist mit einer dicken Laubschicht bedeckt. Doch die 
ersten Sonnenstrahlen locken Buschwindröschen, Lerchen-
sporn und Co. aus dem Waldboden. Wir werden der erwa-
chende Natur mit allen Sinnen nachspüren und spielerisch 
das Geheimnis der Frühblüher lüften. Diese Veranstaltung 
richtet sich besonders an Familien mit Kindern im Grund-
schulalter.

Sonntag, 25.4.2010 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Natur Erlebnishaus Heideberg

Vortrag:
Was hat die europäische Wasser Rahmen Richtlinie

mit dem Gleenbach zu tun? 
Der NABU Kreisverbands Vorsitzende Karl-Heinz Zobich 
erläutert die Zielsetzung der Europäischen WRRL und ihre 
Auswirkungen auf lokaler Ebene. Bei der anschließenden 
Exkursion werden Begriffe, wie „Entwicklung naturnaher-
Gewässer-, Ufer- und Auenstrukturen“ oder „Randstrei-
fen“ am Beispiel des Gleenbach erläutert.

Familien-Nachmittag:
Tümpeln im Steinbruch 

Im Teich wimmelt es nur so von Tieren. Molche und Frö-
sche haben ihren Laich abgelegt, Libellenlarven, Wasser-
käfer, Rückenschwimmer und viele andere Tiere kann man 
entdecken. Käscher, Becherlupen und Mikroskope stehen für 
alle großen und kleinen Naturforscher bereit, die an diesem 
Nachmittag die (Unter-)Wasserwelt erkunden wollen.

Sonntag, 30.5.2010 von 15:00  bis 17:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Wanderung
Waldschäden - Waldchancen

Stürme, Luftschadstoffe, Trockenheit und Insekten können dem 
Wald heftig zusetzen. Welche Flächen besonders gefährdet 
und welche Schäden in den letzten Jahren bereits aufgetreten 
sind, zeigt Revierförster Karl-Heinz Zulauf bei einer Wanderung 
durch sein Revier. Es werden aber auch die Entwicklungsmög-
lichkeiten des Waldes und die Maßnahmen zum Schutz der 
Wälder beleuchtet.

Praxisseminar und Exkursion
Was fressen Fledermäuse?

Unsere heimischen Fledermäuse ernähren 
sich ausschließlich von Insekten und ande-
ren Gliedertieren. Aber welche Fledermausart 
frisst welche Insekten und wo fi nden sie ihre 
Beutetiere? In Theorie und Praxis wird die 
Methode zur Untersuchung der Nahrungsprä-
ferenz bei Fledermäusen erläutert. Anschlie-
ßend geht es zur Beobachtung jagender Was-
serfl edermäuse zum Habertshäuser Teich.

Vortrag und Wanderung
FFH-Gebiete rund um Kirtorf 

Immer wieder fallen in Naturschutzkreisen Be-
griffe, wie „Schutzgebietverordnung“, „FFH-Ge-
biet“, „Natura 2000“ und „Verschlechterungs-
verbot“. Was sich dahinter verbirgt und welche 
Gebiete in der Umgebung von Kirtorf von dieser 
europaweiten Richtlinie betroffen sind, erläutert 
der NABU-Experte Karl-Heinz Zobich. Gemeinsam 
werden wir eines der Schutzgebiete aufsuchen, 
um nach der Theorie auch einen eigenen Eindruck 

von der Praxis vor Ort zu bekommen.

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren:
Basteln mit Früchten und Samen

Im Frühherbst fi ndet man im Wald, an Hecken und 
Sträucher jede Menge bunte Blätter und Früchte. 
Daraus lassen sich tolle Sachen basten. Auf einem 
Spaziergang erkunden  wir den herbstlichen Wald 
und sammeln die Materialien für das anschließende 
Basteln. Ganz nebenbei lernen die Kinder so auch 
die Bäume und Sträucher im Wald kennen. 

Herbstfest
Thema: Die Große Nussjagd

Die kleine Haselmaus ist der Star unseres Herbstfests. 
Auf einem Erlebnisparcour wollen wir den Lebensraum 
und die Lebensweise der Haselmaus besser kennen 
lernen. Wir sammeln Haselnüsse und können feststel-
len, wer daran genagt hat. Vielleicht entdecken wir 
dabei auch die Fraßspuren der Haselmaus.
An Kaffee, Kakao und verschiedenen Nusskuchen 
kann man sich nach geleisteter Forschertätigkeit stär-
ken.

Februar

März

April

Mai

Sonntag, 28.3.2010 ab 14:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Juni

Sonntag, 21.11.2010 ab 14:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Juli

August

Sonntag, 13.6.2010 von 15:00  bis 17:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Sonntag, 15.8.2010 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Treffpunkt: Natur Erlebnishaus Heideberg

September

Oktober

November

Dezember

Samstag, 11.9.2010 von 15:00  bis 18:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg

Sonntag, 17.10.2010 ab 14:00
Natur Erlebnishaus Heideberg

Papier schöpfen:
Weihnachtskarten selber machen

Für die Menschen, die Ihnen ganz besonders am 
Herzen liegen, können Sie exklusive Karten selber 
herstellen. In das selbstgeschöpfte Papier können 
Gräser, Blüten und Blätter eingelegt werden, so dass 
ganz persönliche Kunstwerke entstehen.
Am Anfang der Veranstaltung gibt es eine kurze the-
oretische Einleitung in der die Methode und die be-
nötigten Materialien besprochen werden. Dann heißt 
es Ärmel hochkrempeln und rein in die Pulpe.

Jahresabschluss:
Weihnachtsbäume selber schlagen

Wir wollen auch in diesem Jahr, am letzten Sonntag vor 
Weihnachten, mit der Familie in den hoffentlich winter-
lichen Wald gehen und den Weihnachtsbaum für’s Fest 
selbst aussuchen und schlagen – ganz im Einklang mit 
der naturnahen Waldwirtschaft. Abgerundet durch einen 
Schluck Glühwein bzw. Kinderpunsch eine schöne Ein-
stimmung auf das baldige Fest.
Vom Treffpunkt aus fahren wir im Konvoi in das Wald-
stück, wo Ihr Weihnachtsbaum auf Sie wartet. 
Der Preis richtet sich nach der Größe des Baumes.

Samstag, 18.12.2010 14:00 Uhr
Treffpunkt Natur Erlebnishaus Heideberg

Samstag, 24.7.2010 von 19:30  bis ca. 23:00 Uhr
Natur Erlebnishaus Heideberg


